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BRUGG ■ Dank anwender-
freundlichen EDV-Programmen
lassen sich Buchhaltungs- und
Betriebsdaten einfach elektro-
nisch erfassen. Dies erleichtert
die oftmals wenig geliebte admi-
nistrative Arbeit.

Einstieg über die Erfassung
des Finanzverkehrs

Oft ist das Verbuchen des Fi-
nanzverkehrs der Einstieg in die
elektronische Datenerfassung.
Im Finanzverkehr werden die
einzelnen Konti (Kasse, Bank,
Post) während des ganzen Jahres
erfasst. Mit Hilfe des Konten-
plans werden die Buchungen di-
rekt dem passenden Sachkonto
zugeteilt. 

Ein aussagekräftiger Bu-
chungstext ist später für den
Treuhänder und für die Buch-
haltungskontrolle unerlässlich.
Wichtig ist z. B., welches Pro-
dukt in der Landi gekauft wurde
(Dünger, Spritzmittel, Privates).
Nur so kann der Treuhänder

überprüfen, ob es das richtige
Sachkonto ist. 

Es ist Vorschrift und es emp-
fiehlt sich, die Daten laufend zu
erfassen, damit die Kontrolle
über den Bank- oder Kassensal-
do stets gewährleistet ist. Vor-
handene Differenzen müssen
gesucht und verbucht werden.
Um Datenverluste zu vermei-
den, ist es wichtig, die Daten je-
des Mal nach dem Buchen ex-
tern abzuspeichern. Diese wer-
den auf Verlangen dem Treuhän-
der zur Abschlusserstellung
übermittelt, sofern kein
Selbstabschluss gemacht wird. 

Verschiedene Möglichkeiten
mit weiteren Programmen

Neben dem Finanzverkehr
stehen weitere Programme für
die Abschlussarbeiten zur Verfü-
gung. Im Inventar (selbst produ-
zierte und zugekaufte Vorräte,
Feldinventar, Tierinventar) und
bei den Debitoren und Kredito-
ren werden die Schlussbestände

erfasst. Für Vorräte und Tiere
sind je nach Anbieter oft bereits
die Richtzahlen hinterlegt. Wei-

tere Module für die Abschlusser-
stellung sind im Buchhaltungs-
programm enthalten. 

Für Betriebe mit einem grös-
seren Kundenstamm empfiehlt
es sich, mit dem integrierten
Fakturaprogramm die Rechnun-
gen zu erstellen. Dies bedingt ei-
ne konsequente und genaue Ab-
buchung/Kontrolle der Zahlun-

gen der gestellten Rechnungen.
Das monatliche Abbuchen ge-
währt eine aktuelle Buchhaltung
und eine gute Übersicht über die
Debitorenausstände. Allfällige
Mahnungen können so früh-
zeitig eingeleitet werden. Diese
weiterführenden Programme
sind komplexer und verlangen
deshalb gute PC- und Buchhal-
tungskenntnisse. 

Mittels E-Banking werden die
Rechnungen mit dem Belegleser
erfasst und der elektronische
Vergütungsauftrag direkt an das
Finanzinstitut übermittelt. Be-
quemer geht es nicht. Die erfass-
ten Zahlungen werden kontiert
und danach in der Buchhaltung
verbucht. Mit E-Banking bleibt
die Doppelerfassung von Bele-
gen erspart – und die Buchhal-
tung ist stets aktuell!

Für die Erfassung der Be-
triebsdaten zur Aufzeichnung
von ÖLN, der Tierhaltung und
SwissGAP steht eine Vielzahl von
Programmen zur Verfügung.

Ideal sind ebenfalls Programme,
die den Zugriff auf die Tierver-
kehrsdatenbank erlauben, um
die Aufzeichnungspflicht zu er-
füllen. Tiermeldungen (Gebur-
ten, Abgänge) können so erle-
digt und das Tierregister in die
Betriebsdaten importiert wer-
den. Kulturen- und Flächen-
übersicht, Feldkalender und
SwissGAP–Aufzeichnungen sind
möglich. Gute PC-Kenntnisse
sind in diesem Fall von Vorteil. 

Wo Informationen
zu finden sind

Der Schweizerische Bauern-
verband (SBV) empfiehlt die
Agro-Twin-Produktfamilie. Sie
bietet für jedermann das richti-
ge Programm. 

Informationen dazu sind un-
ter www.agro-twin.ch abrufbar.
Bei Fragen steht SBV Treuhand
und Schätzungen gerne zur Ver-
fügung.

Carolina Kläusler, SBV 
Treuhand und Schätzungen

Carolina Kläusler

Elektronische Verarbeitung erleichtert den «Bürokram»
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Agriadress 2010
ist erschienen

Ab sofort ist beim Landwirt-
schaftlichen Informationsdienst
(LID) die neue Ausgabe des Agri-
adress erhältlich. Agriadress
umfasst rund 500 Adressen von
landwirtschaftlichen und land-
wirtschaftsnahen Organisatio-
nen und Institutionen. «Agria-
dress 2010» kann zum Preis von
Fr. 12.– bestellt werden beim
Landwirtschaftlicher Informati-
onsdienst, Tel. 031 359 59 77,
www.lid.ch. pd

Pflanzenschutz
im Rebbau

Die Forschungsanstalt Agroscope
Changins-Wädenswil hat die
Flugschrift Nr. 124 «Empfohlene
Pflanzenschutzmittel für den
Rebbau 2010» aktualisiert. Die
Flugschrift kann zum Preis von Fr.
6.– bestellt werden bei Agroscope
Changins-Wädenswil, Tel. 044
783 61 11, www.agroscope. ch. 
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